
 

 

 
 
 
 
 
 

Gold, Gold, Gold, Gold für Joel Temeng (TV Kloten) 

 

 

Nein, dies ist nicht einen Börsenbericht, sondern die sensationelle Ausbeute von Joel Te-

meng am vergangenen Wochenende an den Regionen Meisterschaften der Ostschweiz in 

Balgach, wo auch die Kantone Tessin und Graubünden, sowie das Fürstentum Liechtenstein 

dazu gehören. Die Region Ostschweiz ist in der Leichtathletik die grösste Region der 

Schweiz im Vergleich zu den Regionen Zentral- und Westschweiz. 

 

Joel Temeng startete bei den U16 in vier Disziplinen und gewann viermal Gold! So einfach 

wie es den Anschein macht war es jedoch nicht. Als erste Disziplin stand der Hochsprung 

an, wo Joel vor einer Woche an den Mehrkampfmeisterschaften mit 1.77 Meter eine neue 

Bestleistung erreichte. Plötzlich war für Joel ein ebenbürtiger Konkurrent da. Beide trieben 

sich gegenseitig an und steigerten sich bis auf 1.82 Meter der Siegeshöhe. Joel blieb 

schliesslich Sieger, da er alle Versuche im ersten Versuch meisterte. Sein Konkurrent hatte 

zwei Fehlversuche zu verzeichnen. 

Ohne Pause ging es zum Weitsprung, wo alle Springer mit den schwierigen Windverhältnis-

sen zu kämpfen hatten. Rückenwind bis 4 Meter/Sekunde machten es schwierig den Ab-

sprungbalken optimal zu treffen. Joel gelang es sehr gut und er setzte sich im dritten Ver-

such mit einem Sprung auf 6.44 Meter bei regulären Windverhältnissen an die Spitze. Diese 

Führung konnte er bis zum Schluss erfolgreich verteidigen.  

Als nächstes stand das Kugelstossen auf dem Programm, nach dem Vorkampf war Joel auf 

Platz zwei. Im Final gelang es ihm seine Bestleistung von Tenero (14.07m) zuerst auf 14.15 

Meter zu verbessern und mit dem letzten Stoss auf seine neue Bestleistung von 14.25 Me-

tern zu steigern. Sieg Nummer drei war Tatsache! Er war der einzige Teilnehmer der die Ku-

gel auf über 14 Meter stiess. 

Am Sonntag standen dann die Hürden auf dem Programm. Joel siegte im dritten Halbfinal 

mit einer mässigen Zeit von 14,34 Sekunden, er wollte natürlich auch in seiner „Spezial - Dis-

ziplin“ ein weiteres Zeichen setzen. Mit einem sehr guten Start und einem optimalen Lauf ge-

lang dies hervorragend. Neue persönliche Bestzeit in 13,72 Sekunden, wieder eine super 

Leistung. 

Nach diesem Wochenende belegt Joel in der Schweizer Bestenliste in den Hürden, im Weit-

sprung und im Kugelstossen den 1. Rang. 

 

Bei den U18 der Mädchen startete Ariane Kroko über 100 Meter. Ihren Vorlauf gewann sie in 

12,85 Sekunden. Im Halbfinal wurde sie Dritte in 12,97 Sekunden, konnte sich aber für den 

Final qualifizieren. Dort wurde sie mit 12,90 Sekunden sehr gute Fünfte. 

Am Sonntag stand sie im Hürdenhalbfinal, wo sie als vierte mit 16.40 Sekunden eine neue 

Bestleistung erreichte, aber für den Final reichte es leider nicht. Anschliessend fand der Vor-

lauf über 200 Meter statt. Als zweite qualifizierte sie sich für den B - Final, den sie in 27,32 

Sekunden gewann. Leider wehte der Wind etwas zu stark, so dass diese Zeit zählt, jedoch 

als Limite für die SM gilt sie nicht, da der Wind um 0,3 Meter/Sekunde zu stark blies. 

 

 

 



 

 

Als jüngste Teilnehmerin startete Zoe Fürst bei den U16 über 2000 Meter, obwohl sie noch 

der Alterskategorie U14 angehört. Sie lief ein beherztes Rennen und belegte den Rang 12 

mit einer Zeit von 8.20.93 Minuten. Ein guter Einstand an einem ersten solchen Wettkampf. 
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